
 

 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
16. Ratssitzung vom 17. September 2014 
 
 
 
361. 2014/95 

Motion von Fabienne Vocat (Grüne), vertreten durch Markus Knauss (Grüne), vom 
26.03.2014: 
Einführung von Qualitätssicherungs- und Entlastungsmassnahmen für die  
Polizistinnen und Polizisten der Stadt 

  
Gemäss schriftlicher Mitteilung ist der Vorsteher des Polizeidepartements namens des 
Stadtrats bereit, die Motion entgegenzunehmen. 
 
Markus Knauss (Grüne) begründet die Motion (vergleiche Beschluss-Nr. 4841/2014). 
 
Marc Bourgeois (FDP) begründet den namens der FDP-Fraktion am 14. Mai 2014 ge-
stellten Ablehnungsantrag. 
 
Guido Trevisan (GLP) beantragt Umwandlung in ein Postulat. 
 
Markus Knauss (Grüne) ist einverstanden, die Motion in ein Postulat umzuwandeln. 
 
Namens des Stadtrats nimmt der Vorsteher des Polizeidepartements Stellung. 
 
Das Postulat GR Nr. 2014/293 (statt Motion GR Nr. 2014/95, Umwandlung) wird mit  
70 gegen 43 Stimmen dem Stadtrat zur Prüfung überwiesen. 
 
Mitteilung an den Stadtrat 

 
 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 

Stadt Zürich 
Gemeinderat 
Parlamentsdienste 
Stadthausquai 17 
Postfach, 8022 Zürich 
 
Tel  044 412 31 10 
Fax 044 412 31 12 
gemeinderat@zuerich.ch 
www.gemeinderat-zuerich.ch 


